
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N" ' ?4.
Dienstag, den ,6. September »L20.

Gubrrnial - Verlautbarungen.
Z. 1066. C u r r e n d e aä Nr. 11)20.

des k. k. i l l y r . G u b e r n i u m s zu La ib ach.
I n Betreff der Ertheilul'g der Bewilligung zum Bezüge der zum Gekraucht der

Bleyweiß- und anderer Fabriken erforderlichen ganz und halbvcrdcrbenen
ungenießbaren Rosinen.

( i ) Die Gubernial- Currende vom 5. October 1822, N r . 12228, welche in
Folge hohen Hofkammerdecrets vom 18. September v. I . , N r . 3^717, wegen
Bestimmung rines begüllstigten Einfuhrszolles für die zum Gebrauche der Bley-
weiß - oder anderen Fabrckcn erforderlichen ganz- und halbverdorbenen ungenieß-
baren Rosinen erlassen worden ist/ enthalt auch die Bestimmung, daß die dieß-,
falligen Fabrikanten und Fabriksunternchmer zum Bezüge solcher Rosinen gegen
dcn begünstigten Zoll vorlausig die Bewilligung der k. k. allgemeinen Hofkammer
zu erwirken haben.

Da jedoch die Einhohlung der dießfalligen Bewilligung vorzüglich für derlep
Fabrikanten der entfernten Provinzen mit vielen Umtrieben verbunden ist, so
hat die hohe Hofkammer im Einverständnisse mit der k. k. Eommerzhofcommission
beschlossen/ zu bestimmen/ daß in Zukunft die Bewilligung zum Bezüge solcher
Rosinen bey der Landesstelle der Provinz anzusuchen/ und diese Bewilligung von
der Landesstelle, mit Rücksicht auf den Betrieb/ so wie auf die Ab- oder Auf-
nahme der in der Provinz bestehenden derley Fabriken, somit nur für die dem
Bedarfe angemessene Menge gegen begünstigten Zoll und unter den in dem be-
lobten hohen Hofdccrete ausgesprochenen Bedingungen zu ertheile::, übrigens aber
auch von jenen Zolllegstattsamtern, auf welche die Verzollung beschrankt ist, nur
gegen Vorweisung dieser Bewilligung der Landesstelle, die begünstigte Verzollung
zu nehmen sey.

Welches in Folge hohen Hofkammerdecrets vom i 3 . d. M . , N r . Z2002/
zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.

Laibach am 29. August 1823.
Joseph Cami l lo Freyherr h. Schmidburg,

Gouverneur.
F ranz S k a m p e r l , k. k. Gubernialrath.

3» 1067. E u r r e n d e .̂ 1 Nr. io5)3.
. des kais. königl. illvr. Guberniums zu Laibach,

^oomtt die Vorschriften, unter welchen den inlandischen Apotheken die Einfuhr
des venetl'anischen und Tricster Theriaks gestattet wird, bekannt gemacht werden.

(1) Da die Einführung des vcnetianischcn und Triester Thcnaks unter Be-
obachtung der bestehenden ̂ Sanitäts-Vorschriften , bis zur Erscheinung des mit
^ Iuny 1822 in Wirksamkeit getretenen neuen Tariffes für Apotheker und
^pecerey- Waaren erlaubt gewesen, und de? Theriak in diesem Tariffe auch nur
l " ^amtäts-Rücksichten als ein einzuführen oerbothener Artikel bezeichnet wor-



den ist, so hat die k. k. hohe Hofkammer im Einverständnisse mit der k. k hoben 5of^
5uly l . I . , Z a h l 2 9 4 3 i , zur allgem ^ e n ^

ft)nur anzuordnen und bekannt zu machen befohlen, daß den inlan sch nApc'
thekern d,e Elnsuhr des venetianischen und Triester Thenaks nur unter der Be^
dmgung gestattet werde, daß von chncn immer vorläufig die, Bewilliauna lur
Cmfuhr der crsorderllchen Menge Ther.aks bey dieftr Landesstelle anzusuchend
sich bey der Emfuhr mit dieser Bewilligung bey den Gränz-Zollamtern aus7u
rvechn, ubr.gens aber dleser Artikel nur an Private gegen Vorweisung em"s
von einem besugten Arzte unterfertigten Receptes auszufolacn sey

. Laibach am 16. I u l y 1823.
Joseph Cami l lo Freyherr b. Schmidbura,

Gouverneur.
Johann Schneditz,

k. k. Gubernialrath und Protomedicus.

3- 5069. C u r r e n d e N r . 10277.
des kais. konigl. illyr. Guberniums zu Laibach.

M i t Bestimmung der Vorschriften bey Aufnahme der Kranken in das Laibacher
Clvil - Sp i ta l .

(1) Um bey Aufnahme der Kranken in das Laibacher Krankenhaus nach ei-
ner bestimmten Richtschnur vorzugehen, und die Aufnahmstaxen derselben ver^
baltnißmaß.g zu bemessen, werden folgende Vorschriften zur allgemeinen Wissen-
schaft bekannt gemacht. i, u »

Die bisherigen 4 Classen von Aufnahms-Gebühren in dem hiesiaen Kran-
kenhause, und zwar: ^ ' "

die erste ^ 1 fi. —kr . täglich
— zweyte ^ — - Zo - —
— dritte ä — - 15 - ^ . und

^ — vicrie unentgeldllch werden noch ferner beybehalten.
Fur die Gebühren der ersten zwey Classen wird Jedermann in die Kranken,

anstatt aufgenommen, nur hat derselbe sich bey seiner Aufnahme bey der S v -
oder melden zu lassen, seinen Nahmen,

S t a n d , ^ l l t e r und übrigen Eigenschaften anzugeben, "«ch die Verpsteasaebübren
ftlr 10 ^age der Spi ta ls-Verwaltung voraus zu erlegen, wovon er für so viele
Tage die Gebuhr zurück erhalt, als er früher aus der Anstalt treten sollte

Die Gebuhr der dritten Classe von taglichen i 5 kr. müssen alle jene Kran-
ken bezahlen', welche aus dem Laibacher Gubernial-Gebiethe, jedoch nicht aus
der Stadt Lalbach gebürtig sind, oder sich mcht durch 10 Jahrein selber aufae-
halten haben. Sie haben zum Behufe der Aufnahme das von der betreffenden
Beznksobrigkeit bestätigte Gcburtszeugniß des Ortspfarrers der Spitalsdirection
zü übergeben.

Für die ganz mittellosen Individuen ist die Bezirkscassa jenes Bezirkes, in
welchem die Kranken geboren, oder das Decennium erreicht haben, zu zahlen
verpflichtet. ° ̂
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Zur unentgeldlichen Aufnahme in das Krankenhaus sind nur ass? hieffaen
Stadtarmen, Dlenubothen, und, die erkrankten Durchreisenden, oder die m
Nroett stehenden Handwerksburschcn geeignet, wozu der hiesige Stadrmagistrat
dle Anwcnung ertheilt. La ib a b am gc). Auaust iö-^3
I o s s p h C a m i l l o F r e y h e r r v. Schm id^bu ra ,

Gouverneur.
Johann Schneditz/

. ^ ^ k. k. Gubernialratb i:nd Protl'medicus.

2 ' ^ 6 5 . V e r l a u t b a r u n a. l^ N,o , . ^ ^
Beydem k k,F,lial-Cameral-Zahlamte zu Klä,e»furt ist d ^ C ^ -

? a u n ° . . ^ « V ! m ? ^ "^ " ! " ' - ° i»Tause, !d G u den und eme

29. August IÜ2Z.

^ ' i^^n>>s. ^ ^ . / " " ^ " l ^ c h ^ ^ ^ aä Nro.11^6.
der ^ d,' /^ c ^ ^ " Hofkammer-Decreis vom 26., Erh. 2q. August l. I . wird
li ' , ,' ^ verschiedenen k. k. Behörden und Aemter in W ien , un Laufe des M i -
nla^ayrv 1824 forderliche Wachskerzenbedarf, nebst dem zum Wichsen der Par-
r.ivo^'n ln den Wranalgebauden nöthigen gelben Wachse, im Wege cm?r öffent-
lichen L.cltatlvn beygcschasst werden, . ' ^ o !,

Diejenigen, d:e an dieser Licu^tion Theil zu nehmen gedenken, haben sich
am 2c>. ̂ e p t e m b e r l. I . um 10 U h r V o r m i t t a gs im Nathssaale der
k. k. med ost Landesregierung elnzusinden. ^
umn ^^^ ^lekr ^lcltatlon silld nach Maßgabe der mit hohem Hofkammer-Dccrete
fcstaes''''/ " ^ . ^ . I u l y 1821 genehmigten Grundsätzen, folgende Bedingnisse

l a „ s s < ^ " / ' ^^ 'sanze Wachskerzenbedarf fur das Militarjahr 182/,, der sich bey-
l ^ g aus /,00 Ccntner (mehr oder weniger) belaufen dürfte, wird m einzelnen
^.uannratcn von 20, Zo, 40 bis 5o Ccntner, jedoch dergestalt versteigert wer-
oen, oa8 wenn mehrere vortheilhaftcre Anböthe auf mehrere Parucn'oder auf
oen crwaynten ganzen Bedarf gemacht werden sollten, die größere Partie oder
aucy oas, ganze Quantum auf em Mahl würde fcilgebothen werben.

Htens. ^st der Ausrufsprcis a u f e i nen G u l d c n v ie r u n d z w a n z i g
'̂ ^ " / ^ '̂. ?^ " " ' M ü nze pr. P f u n d festgttcyt worden.

^itens. Der Bedarf an gelbem Wachse zum Wichsen der Parketböden in den
<!:eranalgedauden belauft sich auf beyläufig zehn Eentner, dessen Ausrufspreis
pr. Psund bey der Licitatlons-Commission wird bekannt gemacht werden.

^tents. Jeder Erstcher einer Wachskerzenpartie oder einer gelben Wachspar-
tlö muß selne Lieferung nach den Musterkcrzen und nach dem Muster des gelben
Dachses, die zu dlesem Ende von jedem Llcitanten in reiner und guter Qualität

* 2 ,



.—»» 1 1 / 2 ^ ^

und gehörig bezeichnet, entweder vor oder bey der Licitation einzulegen sind/ in
e!N?r derselben ganz vollkommen gleichkommenden Qualltat abzuliefern.

5tcns. Die Lieferung wird an denjenigen überlassen werden / der für die glei-
che Qualltat der Wachskerzen und des gelben Wachses den geringsten Preis zu
Protocoll gibt.

6tens. Jede nicht qualitätsmäßige Lieferung wird ausgestoßen, und die aus-
gestoßene Quantität wiU) für den Fa l l , daß sie von den Lieferanten nicht gleich
selbst wäre qualitatmäßig ersetzt worden, auf dessen Rechnung, wo immer her, bey«
geschafft werden.

7tcns. Der Wachskerzen-und gelbe Machsbedarf wird anf die Düuer des
Militärjahrs 1824 bcyqcschasst werden, jedoch ist der Lieferant gehalten, jederzeit
der Behörde, dle es betrifft, den nöthigen Bedarf sogleich abzuliefern.

6tens. Die erste Lieferung muß auf allfalligcs Verlangen noch im Monathe
September 1623 erfolgen, zu welchem Ende dem Lieferanten die Behörden, an die
er zu liefern haben w i r d , nach erfolgter hoher Ratlficatlon werden bekannt ge-
macht werden.

c,tens. Der Lieferant ist^verbunden, den geforderten Bedarf auf seine Ko-
sten m dasjenige Gebäude in der S tad t , das ihm wird angezeigt werden, augen-
blicklich abzuführen.

lotcns. Der Lieferant kann seine Rechnung entweder monathlich/ oder nach
jeder Ablieferung, über die abgegebenen Wachskerzen und gelbes Wachs mit der
Empfangsbestätigung des Uebernehmers zwar überreichen, icdoch wird für den
Fa3, daß der Lieferant seine übernommene Verbindlichkeit durch die gemachte Ab-
lieferung nicht ganz getilgt, sondern noch eine oder mehrere Lieferungen zu ma-
chen hätte, zur Sicherstellung, damlt die Lieferungen richtig und qualitatmaßig
gesch hcn, die Bezahlung der ersten Lieferung erst dann erfolgen/ wenn die
zweyte wirklich gemacht worden ist, so zwar, daß jederzeit der frühere Lieferunqs-
Vergütungsbetrag als Cautwn für die folgenden Lieferungen zu gelten haben wird.

i itens. Der Lieferant ist gehalten, die Lieferung nach dem jedesmahligen Be-
darf, der ihm von den verschiedenen Aemtern, auf die sein Contract lautet, wird
angezeigt werden / und auf jedesmahlige Aufforderung ungesäumt zu bewekstellü
gen, ohne daß für die Stellen und Aemter eme Verpflichtung bestände, ihren
Bedarf eben in den sechs Wintermonathen vollständig zu übernehmen.

i2tens. Ueber diese Licitation bleibt die Bestätigung der hohen Hofkam-
mer vorbehalten.

i5tens. Bis zur-Entscheidung der hohen Hofkammcr, rücksichtlich der vorbe-
haltenen Natisicanon, bleibt der Ersteher der Wachskerzen- und gelben Wachslie<
ferung schon durch die Unterfertigung des Licitationsprotocolls dergestalt an seinen
Anboth gebunden, daß er von demselben nicht mehr einseitig zurücktreten kann,
und daß das Aerarium, im Falle der erfolgtenNatlfication berechtiget wäre, die von
dcmErsteher übernommene und- nicht zugehaltene Lieferung, auf dessen Gefahr und
Unkosten rücksichtllch des Differenzbetrages, um den sodann die von ihm zu lie-
fern übernommene Wachsquantitat theurer, als in dem ratisicirten Licitations-
Preise zu stehen käme, auf was immer für eine beliebige Ar t anzuschaffen.



Aiese Modalitat hat auch dann ^>tatt zu finden, wenn wahrend der Con-
trattzeit der Bestblerhcr die kicitationobcdlngnlsse nicht zuhalten sollte.

Von der k. k. nicd. österr. Landesregierung. Wien am Zo. August i823.
k. k. nicd. öst. Rcg. Secretar.

^ ^ KreisülMttche Verlaulbacungcn.
Z- 1 ^ 7 . C i .r c u l a r c. Nr . 7825.

(1) Zur Deckung des Militarvcrpfiegs-Bedarfs für die erste Hälfte des kommen-
den Mllttarjahres 1824, nähmlich vom i.November 2823 bis Ende Apri l 1824,
wcrden an nachstehenden Tagen und Stationen die Subarrcndirungs-Verhand-
lungen gepflogen werden:

Zu Cllli den 25. September 1823.
- Rohnsch - 29. - -
- Landsderg - ^ Octobev -
- Rann - 2. ? -
- Tüsser - 6. - ,
- S t . Georgen 7. - -
- Fraßlau - 8. - -

<>, ^.. . ^ e r t a g l i c h e B e d a r f ist f o l g e n d e r :
>̂ n Ellll 620 Portionen B ro t , vier Heu .̂  8 Pfd^, vicr ^treustroh » ^ P f d .

tner Hafer, 200 Klafter weiches Brennholz, 600 Pfd. Llchtcr, und 5u Maß
^rennohl. Nebst diesem der nun nicht zu bestimmende Bedarf an B r o t , Hafer
"nd Heu fur die Durchmarsche.

I n Rohnsch 55 Portionen Brot taglich
- Landsbcrg 5o e - -
- Nann 5s - - -
- Tüffcr ^0 , - -
- St.Georgenc, - - -

^ , . , ' Fraßlau 6 _ - - -
welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.

^ ^ ^ ^ K ^ K ^ K r e i s a m t Cilli am 9. September 1823. ^^^_____^__

?- /t)79> . A u n d '^n ch u n g Nr . 77^6.
(1) Bey diesem k. k. Kreisamte ist durch Beförderung des gten Amts-Canzclll-

I ten, der dleßfalligc Dicnsipostcn mit dem damit verbundenen Gehalte jährlicher
oon fl.ln Erledigung gekommen. '

Äd^ches zu dem Ende cmmit kund gemacht w i rd , damit diejenigen, die sich
" " " ^ e bezeichnete stelle zu bewerben qedenkcn, chre gehörig documcntirten Ge-
Mche längstens bis 3c>. September 1823 bey diesem Kreisamte einzureichen wis-
ttn. mögen. K. K. Kreisamt Neustadtl den y. September 1823.

Z. 1089 " ^ " ' (^) N r . 7649.
Am 22. d. M . Nachmittags um 3 Uhr wird in der Stadt Krainburg die

"erthcllung der Prämien zur Emporbringung der Horn-Viehzucht in K r a m ,
und zwar für die Bezirke Kieselstein, Lack, Michelstätten und Flödnig vorge-
nommen nerden.



^ <- Indem man dieses zur allgemeinen Kenntniß br ingt, wird noch
da^ dle Eigenthümer des, Hornviehes sich genau na.h der Vubern:al - Currende
vom 14. December 1Ü22, Nr . i5 ,55/ . , zu benehmen haben werden.

K. K. Kreisamt Laibach am i5 . September 1823.

3« i c > 3 3 . K ü n d m a ch u^ n ĝ  Nr . 7 7 I I . '
(1) .Zum Behufe der im hierortigen Pnesterhause wahrend den Herbstferien

vorzunehmenden gewohnlichen Bau-sonservations-Arbeiten , wird dle dießfalliae
Llcltatwn ln ^olge hoher gub. Verordnungvom 5. d. M . , Z. 11,474, an i<>
d. M . bey diesem Krcisamte Vormittag um 9 Uhr abgehalten werden.
/ Als Ausrufspreise der verschiedenen Materialien- und Professioniste'n-Arbei-

^ t e n sind nachstehende Betrage bestimmt worden: ^
M für die Maurerarbeit 70 fl 25 kc
M , „ das Maurer.Materiale . . ^ . ' 1 4 - ' 5 2 ' -
W „ die Znnmermannsarbeit ^ . - . / . /̂ 8 - /ss -
M ,, das „ Materials . . . ^ 72 - 26 ^
M „ die Tischler n-beit 6 - -
M „ ,, '^chlosserarbcit . . . . ^ i 3 - / 1 -
» „ „ Hafnerarbeit . . . . . ^ i - 3« -
W ^ " " Glaserarbelt 24 - 24 '
M Zu dlcser Llc:tatton werden demnach alle Unternehmungslustige mit dem

Beysatze geladen, daß die Vorausmaß und der Kos.cnüberschlag tagllch :u d-n
gewöhnllchen'Amtsstunden bey dmi Krcisamte emgesehen werden können. ^

Kreisamt Laibach am z I . September 1820.

^ " ^ " A" e ni t l i ch e V e r l ä u I ^ I ^ f n T ^ ^ ^ ^ ^
Z. i"66. V e r l a u t b a r u n g . /,-,

?lm 25. September l. I . wird die zur Staatsh. Plctcrjach aehöriae üderfu^^c'
rechtiamc sammc den dazu qchörigen Gründen am SauNrome d U f s Re ck.nb,^'
ruh von 6 l 12 M r in loco dcr llbcrfuhr auf zwey Jahre, nähmlich ^

bcr .32^, bls letzten Octobcr 182^ zum zn^oten Mahle, und zwar auf G e f ^ . ^ ^ ^ ' ^ '
rigen Pächters, veriteigerungswoise in Pacht ausgelassen wcrdcn. " ^ ^ ^ ^ ^"be-

Wozu dte Paä'tluitlqcn û erscheinen hiermit eingeladen werden
Verw. Amt dcr Staatsd. Pleteijacb am 7. Scptcmdcr 1U2I.

3- ^ ^ 7 - V- e r l a u t b a r u n q̂  ^ 1 ^ ^ "
/ ^ ' ^ k.k.i l lyr Zoll- und Salzgefallen-Administration macht )ie?mit^öf^
fentllch kund, daß fur d^Pachtung des Weg- und Brückenmautbg ä , "Wur^
zen, dann des Wegmauthgefälls zu Krainberg im Villacher Kreise a ^ '
vom 1. November l. I . bls letzten October 182^ eine neuerl.ch V Ä ' n . ^
und zwar am 4 October d. I . Vormittags für die Stasion Wur7en « ? d ^ ^
m.ttags fur d:e^tat.on Krainberg in der k. k. Mauthoberantts^aml y w ^ e
«orgciwmmcn »erden, runzle») we^oe

Die Pachtlustisscn werden hierzu mit der Ermnttung eingeladen, daß daien
d.e nchml.chm Pach.bedmgmsse wie bey der früher» Versteigen,,,« fess/esM di«
Ausrufspre.se aber be» der Admin.str«ti°,i h.cr/bey dem f. k, Krei ante .u V i



Z. ' .57 . Vermischte Verlautbarungen.

. bekamt^Hn^"I^^s^^^ " i rd dem Andreas Stalzcr hiermit
der ihm vor 3 ^ ^ b ^ d c scm V , er ^ " / l Stalzcr , weaen seincr Abwesenheit bey
s"nq derselben ^ ? n ^ .U " v ^ ^ " ^ " < ^ey diesem Gerichre nm die Bcs.h.Übertra.
erinnert ' n ^ ' ^ ^ ^ u z N c h c . n Werfall s ' ^ t h e n ; cs wird .hm Andreas Stauer daher
oder scine chr^ä e T k ä r u n ^ ^ ^ " " ^ c h zu erscheinen,
Wchens h i e N ? ü b e r r e i f hmftchtllä des von Scltc seines Vaters gemachten An-
Mitinteresscnien ach sH^^^^^ zur Aufrechthaltung der Rechte der
vernehmen auch in Nücksich d ^ Udcr curatorisches E in -
getroffen werden müßte. grundbuchlichen 3?e,,tzes eme andcrwctttge Verfügung

. Bezirksgericht Gottschee am i . I u l » 1625.

Z . 1075. " " ^ 7 : '^' """»>.,. ^ ..«„,»,«««

f e v e n ^ N ^ "ird hiermit bekanntmacht: ES

^ " m 2b. September .620 nach dem scel. Mathias Mercker vom Markte Reifnitz;
„ . 2 7 . " ' " " " " ^ l ^ a c l Kovatschitsch von Podklanz, und
" ä c>l-<-.̂ ^ " " " " ^""bar l ' Knaus von Hrib bey Laaserbach;

Asse ^i.i<.«! ^ " " " " lÄcorg Stupi^a ocn ssriesach.
de H r ü c h " ^ ^ ' . ^ I c h e ""- dicsen Verlässen aus was immer für einem R e c h t e n - -
darthu ̂ ^ sollen solche sogewlß anmelden unü rechtskräftig
haben w e ^ a. b. G. B. selbst zuzuschrcidel!
—, _ ocz. bericht ^c^fnltz den 12. September 1U2I.
Z. 1078. . " " '

bekannt aem l ) ? ^ ^ " ' ^ ^ ^ " Herrschaft Thurnamhart im Ncustadtler Kreise wird
mit Vero ^ u n / n > ^^ '? . ' " ' ' ^ Delegation deö hochlödl. k. f. Stadt- und Landrechts
des in B ^ '.^ ^ " ^ l t l. I . dieses Gerickt zur Herä'uHcrung der'zum Verlasse

verstorbene Pf.rrvicärs Matthaus Nauniäcr gehörigen Effecten, als:
treides Ä« i ä ^" "uqss tücke , Wäsche, Zimmereinrichtung, dcs Lclnzeuczcs, Gc-
" e l d ^ , ^cines und Viehes dclcgirt worden. "
und N ^ n n i t ^ . Veräußerung der ,ü. und 19. September l. I . früh von 9 bis 12,
den di Ka 1,H " " " ^ ^ "br i,n Pfarrhofe zu Aründl bestimmt worden, so lrcr-

lu erscheinen hiermit vorgeladen.
^c^glrteg >̂ez. Gericht Thurnamhart den 4. September 182Z.

^ ' c ! ^ V o n ^ e F a h r n i s s e . V e r ä u ß e r u n g . , ,Nr . 1970.
daß auf Ansn^" ^ Bezirksgerichte zu Slttlch wird hlermit bekannt gemacht:
Marta Koli^i Vmcenz Szarambovsky, Seilcrmeister zu Llt iay, wider
amtlichen ^ . s " " / verehelichte Scllan zu Lit tay, wegen aus clncm wu'thschafrs,
der ,der^?. .s^ "^ Ichuldlgen 202 st. c. 8. ,-,., »n d»e executwe Veräußerung,
qeschante^^ ^ " " gehöngen, mit Pfandrechte belegten, auf4?st.55kr. genchtl.
w V r w o ^ ^ ' " / ^ " ^ : Getre.d, Flachs, Zunmev- und Hausemr.chtung :c., ge-
evste auf l>.« ^ ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ ' ^ Feilbicthungstagsatzungcn, und zwar: die
24 Octokp s ̂ ' Seprember, die zweyte auf den 10. und die drttte auf den
angeordnet !.' <^' ' ^ ^ ' " " h l " o " 9 bis 12 Uhr ".n Orte Littay mit dem Bepsatze

uer, oaß ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Fahrnisse bey der isten noch bey der zweyten Ver-
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M sieigerung nicht um den Tchayungswerth oder darüber an Mann gebracht werden
U srltten, solche bey der dritten auch unter der Schätzung hintan gegeben werden
M würden. Sittich am 12. September 1823.,

M Z . is>3o. G d i c t . (1)
W Van dem Bez. Gerichte derStaatsh. Adclsberg wird bekannt: Es sey auf Anlangen
M des Joseph' DeNcva zu Nrem, die executive Versteigerung der dem Iosevh Zuzeck .-.u5
» Koschana gehörigen, und gerichtlich um 3oo st. M M . geschätzten i5c> Stück Tchafe,
W wegen schuldign 225 st. M M . c. 5. c , bewilliget worden.
W ZU' diese,n Ende. werden drey FciloiethunMermine auf den 20. und 27. September,
M , dann 4. October l I . früh von 9 bis 12 llhr ln loco Koschana bestimmt und die Kauf
M lustigen mit dem Anhange vorgeladen, daß die in die lZ^ecution gezogenen Schafe, in
U dcm Falle, als sie bey den ersten zwey Versteigerungen nicht um oder über den i^chä»
M hungswerth angebracht werden sollten, selbe bey der dcitten auch unter demselben huU-
W an Zeicben werten will'den.
» Bczirtsgericht Adelvderg den 9. September 1L23.

M Z. io?9. S d , i c t. (4)
U Neber Ersuchschreiben des Hoä)lödl. k. k. Landrcckts dd. 22. August I. I . , Z. 629s),
R ' werden von der unterzeichneten i^calinK.inz' die zur Ioscpb Kasimir, von Protasis^en
U Goncursmasse qcborigen, diesem Grundbuäic sub Berg- 3?r. 55c», 5 3 i , 53^, 538, 55«,
M 5^c>, 622, 653 e>t 658 ^ 2 , dann3^cugth. Nr . 8176 eliikommcndcn, am Schrcmitschberge
M des Aints Altcndorf liegenden, mic großem acniauerccn Herrenhause, gewölbtem Keller,
» S ta l l und Prcßhütte versehenen, nach der Ioscphinischen Steucrrcguln'ungs- AusmaH
U 10 Joch 5^9 lü Klafter Rebenqrund, 771^ HI Klafter Äcker, n a i III Klafter Hutweid-:
U und 1 Joch 579 >IH Klafter Gestrüpp enthaltenden W c i n g a r t r e a l i t ä t e n , einschlüftig
M der dießjährigen Wcinfechftmg, nach der laut SckätzungöprotocoN dd. 25. Octobcr i 3 i 3
U gcricktlick erhobenen Schätzung pr. 166/̂ 7 st. W . W . oder 6653 st. 48 t'r.'C. M . , dann
U das W^ngeschirr und sonstige Fährnisse, im ^»ägunaswerthc pr. 399b st. 5 kr. W . W .
M oder ,598 st. 2 lr. C. ^M. , a m 25. S e p t e m be r i325 Vormittags m Loco dee Reali-
U taten zü, Sä'remitsch Ncitando an den Meistdiethenden veräußert werden. Wozu Kauftu»
U stigc zur zahlreichen Erscheinung hiemit vorgeladen werden.
U Die Kaufsbedingnisse liegen auf hierortiger Amtskamlen zu Jedermanns Einsicht bereit.
» Real- Instanz Herrschaft Rann am 29. August i323.

U ' Z . is>8^. s » c i 5 a t i 0 n. (»)
« , Am 25. September 1823 werden am Macienplah (^ap. Vorstadt H. Nro. 49 ?m
W ersten Stocke verschiedene Zmimer- Einrichtungsstücke, als polirtc Kästen^ Tische, So-

pba, S N'-ln, Bettstätte, ^p i c ^e ln , B i lder , porccllänene Kaffchschalcn, Z i n n , Ku- -
p f t r , Aertgewand nebst andererer Einrichtung, Bormittags von 9 bis 12 und Nachmit-
t ias v^n 3 bis 6 Uhr gegen öffentliche Versteigerung hintan gegeben, wozu Kaustuft^e
höstichst cingcladen werden. , '̂

Z. 1^71. . V e r k a u f s - A n z e i g e . d )
Zvey Häuser sammt einem Garten in einer der hiesigen Vorstädte, utid ein

Gebinde- Antheil sind taglich aus freyer Hand zu verkaufen. Liebhaber erfahren
das Nähere im Frag - und Kundschafts -Comptoir..



Gubernial-Verlautbarungen. ^
Z. io35. ' V e r o r d n u n g aä Nro. 112^2.

des kais. kön. inn. össcrr. küstenländiscben Appellationsgericktes.
(2) Durch höchstes Decret des k. k. obersten Gerichtshofes ä<1c,. 28. V. M. 10. d.,

wurde verordnet, sämmtlichen diesem Appellationogcrichte unterstehenden Gerichts-
behörden zur Pfiicht zu machen, in ihren Berichten zur Einbcaleitung der Appel-
lativns- oder Ncvlsionsactcn immer den Tag anzuzeigen, an wclchcm d,c Zu-
sicNung des Urihcils an die Parteyen erfolgt ist, wider welches appellirt odcr'rc-
v:d:rt wlrd, und zu dicscm Ei-.de den Acten immer eine bcqlaubte Abschrift des
^agzcttels odcr Scheines über die beronkte Zustellung an beyde Theile ox ot!o.
beyzulegen. , ,

Welches zur genauen Nachachtung hiermit bekannt gegeben wird.
Klagcnfurt den 12. August 182).

J o s e p h F r e y h e r r V . K r u f s t ,
Präsident.

N a p h a e l F r e y h e r r h. N e l l ,
Vue-Präsident.

Anton Nitter h. Födransperg,
Hofrath und Appcllatlons-Nath.

Johann Michael S t e f f n ,
«_^ » « ^ _ ^ _ ^ ^ . I n n . Oest. Appell. Rath.
3» lo^2. Vo r ladungscd ic t »ä Rr. 11602.

des k. k. inn. ösierr. küstcnl. Appellations-Gerichtes.
(3) Nachdem bey dem k. k. karnt. Stadt- und Landrcchte eine Rathsstclle mit

dem anklebenden Gehalte von 1400 st. E. M. und dem Vorrückungsrechte in
die höheren Besoldungsstufen von 1600 und 1800, fi. in Erledigung gekommen ist,
so wird zur Besetzung dieser erledigten Rathestclle der Concurs hicmlt auf 4 Wo-
chen, vom Tilge der Kundmachung gerechnet, mtt dem eröffnet, daß die zu dieser
Stelle sich geeignet findenden undaspirirenden Individuen ihre gehörig instruirten
Gesuche unmlticlbar, falls sie aber bereits angestellt sind, durch ihre vorgesetzten
Stellen inner dlcscm Zcttraum bey dem k. k. karnt. Ttadt- und ^andrcchre zu
ubcrreichcli haben. Wobey noch bemerket wird, daß zu Folge heute zuglcich ein«
gelangter höchster Weisung auf jene Indnuduen, welche der hlcrlandlgen windi-
schcn Sprache vollkommen kündig sind, der vorzügliche Bcdacht werde genommen

^ r d e n . ^ K ^ n ^ i r t den ic). August 1822.

^ ^ Kreisämtliche Verlaulbarungenv —
Z- 106^. (2) Nr. 7363.

Zur Sicherstcllung der Naturalien- und Service-Erfordernisse, für^ie Zelt
vom ersten November 1823, bis Ende April 1824, für die Vcrpfi^as-^tanon
^albach, wird die dießfällige Subarrendirungbbchandlung am 20. September d.
I - , um ^ Uhr früh, bey dem hiesigen k. k. Krcisamte abgehalten werden.

Welches den Lieferungslustigen mit dem Bepsatze bekannt gegebcn wird, daß

Zur Beylage Nrv. 7̂  )
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die nahern Bedingnisse vor Beginnung der Behandlung von der Commission w
kannt gegeben werden, und daß der dießfallige tagliche Bedarf in

1430 Brot - Portionen
i53 Hafer- —
26 Heu- — 2 8 Pf.

ic>2 Heu- — 210 -
2 Gehackstroh— H z ̂ g -

148 Stteustroh — ^ z ,
ic)2 Eenten Betterstroh,
11 I 2 i / l 50 Pfund Lichter, dann 'monathlich in
49 Maß Leinöhl und

1 Pfund Lampendocht, bestehe.
K. K. Krclsamt Lalbach am 11. September 1823.

2. i o 5 ^ " " ^ V V I 8 0. nä^'i-. 7601.
(2) Zpli-anäo aUa ün« äol ven^i-0 MQ86 äi Onodi-L 1' 2Nnu!mc>nw vi,«cm<5

5lidÄi-ran(la per 1a pr-ovvi8w äei nll^irslii 6 i n a ^ r i ^ i :iä >i80 äeil' I . k . Onll-ni-
zione m i l i ^ i e 6 ä«1 curäon« in ^,,L5da lüina 6 nel l o i i i w i i a , „ on^ i a ^ I l e

458icni-2r<3 in via äl nnova 8>il)arrLliäa 1« s)iLa«cenlid6 l)c,«0i.l6nxc3 i^ i - ^ primH
met^ äol venon^ anna mi1il.2!a 1823/1824 cioä aal ^i-imu äi l^ov^ln^io ». 0.
»ina 2, N1N0 ̂ l i l « 1624.

cli« 25^ira33Cl0 2 zit^na nnova 8lil)arren6Ä^6!' la cor, iz^onäünt« loru N0Ü2I2
« norin». ^

1'«". clic 1<3 ti-attaüv« znädatt^ avi-^nno Inn^o nella 8aI<T äi cinngi^io äl
^nasl.' I. K. N^i8tr-2w pol. cä «can. noilo oon^ietä 01 o äol «onrHcital.o'^i^r-
N0 22 3<2̂ <3ml)r<3 s). V. ' ^

2<^- elic; I<3 äissarondi ooc^oi-r^nxo verranno 8n!)3ri'^nä2d6 8ia coniniaüvanion-
te «ia 86pai'litÄNl6M.ll al mi^ioi '6) 0 mi^Iini-i oll'c-renu.

Z'"- elio :i 8iff^n<i 8lij)2rionäa v«ir2nnc) ammoszi äei ciualilicuü inäiviäui
äi (iiia1»in<s!ic: rcü^innc.

^w. ^ i o li concoi-l^nü a ^U68ta 8ul,arr6nä2 äc^dana pi-68onti,r8i innanxi
I' nnit» Q0Hi'ni88l0N6 M'i'iidl'äollo I010 offnr^ in i8erud0, 6 äopo^^iw^ a m^ni
äaiia in«ä(3^lNH lii 8oinnia äi 5ni. 200«. e l l ^ i va lnoncNa äi convonxiono a r iwlo
äi vi iäio, 6 ciö N1N0 av^nl.i 1' ora äcl m ^ o x w r n o inon^« äono cniosr' oranon

5w. onc; i l 5n^l-!'6nä2ts)ro av^i I' aii^Ii^o <Ii l'ir «onso^ionarc; i i pane äa
wäiviäui 2 äovor« in8trniü , ^ I mL8Ü«i« äi p i ^ i ' o , a 80N0 1^ conttn^H in^pe-
ziaii« ä' un.i s^nlilisic^Ä fiLi'8ang.

6^- a äop03il.2la a inani äü l l ' I . N. ̂ ^3x/^ns) äuilc^ pi-ovianäo inilidai-i un
<«inz)i()N6 äl «Lnün^a 10 äi ün-ina äi l'r>i^^al.(i, 0 äi conün^u 20 f^rinH äi
«o^ala P^r NNta Ia äni-ata äol i-oi^uvo <-s)nl.ilNl.0 äi ^ 'Ä i - rcnä^.

7'n». «illul.l.H ^u.2inil.u äi lurinH äovrü (iz^ro ^roäot,t.H äaUH^rowizr» äc
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PÎ 5<ÜN5N <? 8s)U0 1' i8̂ >e7.jc)Nl) äi UN 03 )̂0 sorn.lic) nnlknre, e äi nn Pli880 ntt i -

3^- o i ^ 3I ^inx-ipio cleNa z^^ni'^f'n^^ dovi-l 5onsl^i"nm'8i 6(̂ 1 pan« 63N2
1)l0ins,i<,^3 ^ r i n a , 0 c-Iie s^iO8w 3vi^ 6« 8l),vire äi ^.m^iono i ^ r 1MW Ia cw-

I 0I-XI0N1 QI ^!IN(3 . ^

äeiw ,1i In^ä.i . . ' ' ' ^ ^ /

i>ô s) . . . ' ' '̂- 517 60/100 1 ^

" ^ ' 24 » . „ 25 i0 IN/20 ) 0fIIN«0MC5ll-»

D2II' Ini^>. 1^< .̂ !Vi5» î, l̂ini0 ^o^i ico f'oonnmieo

, y _ Stadt-und landrechtliche Verlautbarungen.
q, . (2) Nro. 3706.

tcr « ^n > " ! ^ Stadt.- und ?andrecl)te in Krain wird den unbekannten Mcdard R i t .
Avvi.,'. ^ " . " b r ' s c h c n und unwissend wo befindlicl'cn Jacob Axpcv'scl'en Crbcn, Mar t i n
Arvep ^ ^ " " ^ Helena Gr i lz , Gertraud Appcy und Clara Pusfitsck, al̂ c qcborne
Valentin m ^ftcnwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider selbe ber diesem Ge l i t te
tocosss " ^ Y " ^ ' ^ M ^ ' baS Gesuck um PränotirunMcwiNiquna des Licitarionkpro.
vcmbcr 18 ̂  c k '̂̂  ' ^ ' ^ ' " " b der Ouitwn.qen rom 26. Apr i l , ,/.. August und 4. Nc .
Aufstcssun^^ , ^ " ^ ^ r und die Wlcsc Vcrtatschne genannt, eingebracht, und um

Da !, -,? "urators ndsenuum gebethen.
Erben dics/^ ^ " ^ l t s o r t der Medard Ritter v. Widerfehr'sckcn und Jacob Appeo'schen
send sind ' s .^" lc l ' te unbekannt, und weil sie vielleicht aus den k. k. Erllanden abwc-
hlerortiaen ^ - ! "^^" iu deren Vcrtbeidiqung und auf deren Gefahr und Unkosten den
angebrachte ^ ' ^ ^ " " ^ " D r . Anton «indner als Eurator bestellt, mit welchem die
entschied« ^^^"^tirungssache nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und

4V', ^^rden wird.
aNensalls^. " " ^ " die mehrqcdachten Erben dessen zu dem Ende erinnert, damit sie

l« rechter Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dem bestimmten Vertreter Dr .
" 2
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I Kindner Rechtsbehelfe an die Hand gcbsn. oder auch sich selbst ein?n^andcrn Sachwalter
< zu bestallen und dicftm (berichte nahmhaft zu machen, und überhaupt in die rechtlichen

«rdnungsmäßlqcn Wege euizusckrcltcn wisien mögcn, insbesondere, da sie sich die aus
dieser Berabsamnung cntst.henocn folgen beyzumesscn haben werden.

Laidach am »4. I u l y iU23. ^

Z . io52. (2) Nro .5 l2g .
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchre in Krain wird bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen des Herrn Unlo-i v. ^prcmc'csteln, als erklärten Erben, zur (Zrforschung der
Schuldenlast nach seiner am i l . Februar i^IZ zu Wipbach verstorbenen Flau Mutter
Mar ia ron Prcmcrstcin, die Taasltzung auf dcn »3. October l. I . , Bormittaqs um 9
Ubr sowohl vor diesem k. k. Stadt» und Landrcchte, als auch vcr dem Bezirksgerichte
V3ipbach bestimmt worden, bey welker alle jene, welckc an diesen Verlaß aus was im»
mer für einem Rcchtsqrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche fogewiß anmelden
und rechtsgclrcnd darthun sollen, wlorigens sie die Iolgen des §. 614 b. G. B . sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach dcn 1. September »V23.

Z . ,o55. (2) Nr . 5,77.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Gs sey über

Ansuchen des Herrn Eiqmund und Michael v. Pa.qliarucci Gdlcn ron Kieselstein, als
erklärten Grben, zur Orforsckuna. der Sciu'.ocnlast nack der verstorbenen Fr.Franzisca v.
Pagliarucci gebornen von Icnkcnsbeim, die Tagsahunq auf den 6. Octodcr l . I . 1U23,
V m m i t t a q s ' u m 9 Uhr vor diesem s. t. S t a d t , und Landrcchte bestimmt worden, bey
welcher alle jene,'welche an dl^s.n Verlas; aus was immer für einem Rcchcsgrunde An-
sprüche zu stellen vermeinen, solche sogcwiß anmelden und rcchtsgcltcnd darthun sollen,
rvldrigenü sie die Folgen dcö §. 6,4 b. G. B . sich ftlbst zuzuschreiben haben werden.,

Laibach d^n 25. Auaust ,823. ^ «»»»__^_^^_^

Aemtliche Verlautbarungen.
5. 1001.. ä. V V I 5 0. ^-. 55/^.

s2) 1/ineanla sx^i-I'»ri-oncla äcl o.ivlca O:!?i0 ^oUa s!llrni 63 mac-.^IlO) cllia-
MlUtt vol^rmon^e! Fleischkreutzer, ^ « - i l c-oi'80 cli anni t̂ ro 00275ccnüvi llvvonii'c»,
decaii-'l ' i l l d.ll <1i i"< ^uvcnl^ io ^. c. in s>oi, vcr^a 1u oonäi/io«! uslensiliili

I>ro n(?1!» 3al!l cli l^o<l8i^1ln d:>llc; oi-^ ^ 8iuu 1a 12 cli nianiiul.
<^1iinnc^ie uvesse ^onio cii n^^licürvi s.^ru coiii^urii'o nei ^inrno ocl 2II'

Kl-a 8nlIa8Ün.>l2 «oll' avvcrttin!?nl.0 olie il pr^/^o cl^i lizeo 81« «iglnülo in sni.
1.33^5^ 48 3//^. 5ii «ni o^ni ossc;l-on^ äovia siü'nc) i l dc^o^Uc) dol 10 pc r̂ 10li,
»! lQ0w.onl.0 cieii' incan^u can t'ni. i I Z ^ : 25^ M<2iNrL in dill'oNo nmi vcli2l
»lNIU05H0 al l ' inl)211l,0 81.0880.

(̂ C3. KllZ. l;l1't:tti,vn (^Osl^i^licü-l; cll (^ovcrno,

D2II' Iln^». l!c^. N:i^i«^iiNa ^0l'll,ioa ^^anomica



Vmmschte Verlautbarungen.
Z. 'o4H. G d i c t. (2) .

Das Bc^rk^gericht Staatsherlschaft Lack macht bekannt: Vs halcüber Af s^cn des
Nlathlas Vrlbcrmq, in dle Amortijirung nachfolgender auf der zu Alttnlact H. Z. 5 lie-
genden, dem Gute Altenlack zmsbaren Yube intabuli.ttn, vorgeblich in Betlust gerat . .
nen Urkunden, respc. deren Intabulationrcertificatc, c>ls -

. ") des c>û dcm Johann Ochsler lautenden Schulddricfes dd. iü. September ,770

^ dcr^uf dcn Georg Anton Radovitsch lautenden Cession dd. e< nnab. 10. Oct.

D e ^ ^ H ' ^ ' f t ^ ^ ^ " " " b lautenden Schuldbrief dd. cl wlab. 3o.

l n ^ l ' ^ N ^ ^ ^ " 5 ' ^ ' ? L W " " " Schuldbriefes dd. .4. l ,^ber . 7 ^ e.

.ertr^r^^^^^na^.ttmm,d^

0bU^^.^^^^^^^^ni^

mach?, vermeinen" Ä ! ^ ' 1 ' r ^ ^ ^ ""'- ^ " benannten üllunden eunge Ansprühe zu
cmem Jahre, 5'ci'S Wochen unt 5 T.acn soqe-

bcrnia n !ä / ' ^ ^ f ^ ^ l " ^ ^ " ' ' . '"dri^'nS^ auf ferneres Ansuchen ^ S Mathlas yri«
A'^^iä t l '1^ ^selben fur sr.fc- und wir lun^ lcs eltlact ^ r d e n .

^^^gcr lch t^ taatshcr rsch^ f t Lack am 24. Auqust 1Ü25.

d.z c?^> ^ ^ ' ^ " ' ^ ^^^bcr rschaf t Lack macht bekannt: Es'habe ub"r A.'suHcn
. ^ ^ ^ « ^ 7 ü Dörfern, die execunre Fellbiethung des, dcm Sebastian Wodnig
^ i < < ^ « ^ > ^ ' ^ ^ Indeglisf der dazu gehörigen Waldanthcile, des dazu gehört,
g.^Mariens, deS zu Tratta liegenden Garlcns, nvcpcr Trugen, cincs Tisches, em Lrc is -
L « v 3 ^ . „ ^ " ^ " Stuhles, auf i t t i ft. Io kr. geschätzten haus,s, n-caen sä'ul^i'
gen 7'̂  n- " l . M . sammt 5ici.cnverdindlicht.iten, bcrriNigct, und dazu den 2. und 28.
^ . ' c r , dann 20. November l. I . früh 9 Uhr im Orte der Rcuttat >mr dem B e r s t e
rci iunmt, eaft benannte l^eafn't.nide bey'dcr ersten und zwc^ten ^elldielbunü5taqf^ung
nur^ um oder über den Schähung^w ri!>, bco der drltten Feübitthungblagsatzung abe'r
auch uncer dem Schähun,ö.rert^ verkauft werden. ' ^ ^ , ^ «

^>le ^lcttanonsbedingnlssc und das HchaftUli.;splotocoll erliegen in dkscr Gerichts«
lanzlcy zur (Einsicht. ' '

Bezirksgericht Staats Herrschaft Lack am 5. September ,623.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ " l c h t e der Staatikerlschaft Freudenthal wird bicrmit ^ctannt ae.
aoaen ^ . « ? " ^ " ' ^ " ^ ^ " des Nicolaus Rechcr, bürgerlicher handcli-m^'.l zl! Laibach,
d^r , « ^ s3. 1 . ^ ^ ^ " ° " Ncuobcrlairach, wegen laut Urtheils ddo. 26., invm. 5,. Octo.
tcressen '^"^!H''" " t z ft. 5o kr. sammt seit 14. SerNmder »820 laufenden 5pr?c. I n -
t b u n a ^ r > n"^^^" l ' ten pr.26ft.2kr. ncdst Hupcrcrpcnscn, in die cxccltt.ve Fc.lbie.
^e r rs^s .u s. ?tern gehörigen, zu Ncu^erlaid^ch sub Ocnsc. 3iro. 62 lico,c,'dsn, der
aerichn.^ s<' subRect. Nr. 256 dienstbaren, sammt An^ und Zugcl>crauf^53ft. ,5l 'r.
"aas^> geschätzten i^5 Hudc gcwllligct, zur Vornahme dicscr Llcitation alcr drey
dcrl'is - i ! '^"^ " ' ^ ^"^^ ""5 l l " 5. Sertcmder, 6. Octobcr und 7,Norcm!.-er d. I . , je»
s . ^ " " M l l t a g s von 9 bis ,2 Uhr im Orte dcr zu verkaufenden Realität mit dem Bey-
t ')un^t s " " " " morden, daß, wenn dicse U3 s .̂de beo der ersten od?r ?wcrtcn Fcill.ie<
svllte s i', ? " " ^ " ^ ^ weniqltcns um den Schayunqswertk an Mann gebracht werden

r, zc^e bey oer dllltenTagsutzung auch unlcr tcn.selbcn hintan gegeben werten würde«
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DieLicitationsbedingnisse nebst der Beschreibung dieser i)3 hübe könncn täqlich l'ey
diesem Bezirksgerichte eingesehen werden. Es werden demnach sämmtliche Kauftust ge,
sich bey dieser Licitation einzuslnden, hiermit eingeladen.

Bezirksgericht Freudenthal am 26. Iu ly 1623.
A!n merk. Bey der ersten Licitation hat sich tein Kauflustiger gemeldet.

z. Z. 799. E d i c t . (2)
Von oem Bezirksgerichte der Staatsbcrrschaft Freudenthal wird hiermit bekannt qe«

mab t : Es seo auf Ansuchen der Maria Slabe, Vormünderinn, dann des And. Albrecht,
Miwc,-,nund der minderjährigen Maria Albrecht, wider Joseph Worscheg, im eigenen
und im 'llihmen feines Sohnes Johann Worscheg, von ^I^t,n2l)i-^5s»l,?.li, in die erecutive
F^lbi.'thung der dieftm Lehtecn gehörigen, der Gült Tsbezle sub Urb. Nro. ,5)5^2,
Nect. Nro. 4? dienstbaren, und auf 907 st. M N. gerichtlich geschätzten 1 ^ Kaufreckts«
hübe stlmmt An« und ,^ugehör, wegen laut Urtheil ddo. 26. Februar v. I . schuldigen
202 ft. M M . sammt Zinsen und Kosten gcwilliget worden.

Z-i diesem Ende werden nun drey Feilbiethungsta.^satzungen, und zwar die erste
aus den 23. I u l y , die zweyte auf den 2g. August und die dritte auf den 29. Scptcm«
bcr l. I , jedesmal Vormittags von 9 bis »2, und Nachmittags vun 3 bis 6 Uhr, bey
dem Beklagten zu vlatn.^i-czonxa mit dem Anhange bestimmt, daß im Falle diese i j4
Hübe w^der bey der crsten noch bey der zweyten Versteigerung um den Schätzungswcrth
oder darüber an Mann gebracht werden sollte, selbe beo der dritten Tagsahung .,uch un-
ter deins-lben kintan geaebcn werden würde. Es werden demnach sämmtliche Kau'iustiqe
zu dieser Licitation zu crsbeinen vorgeladen. Die dießfälligen Licirationsbcdingnissc kön»
nen täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey diesem Bezirksgerichte eingesehen
lrcrden. Bezirkst«'.ä)t Freudentbal am 28. ^uny 1U23. >

A n m e r k u n g . Beo der ersten w,d z,veyten Licitation ist kein Kauflustiger erschienen.

Z " ^ ' ^ ^ G d i c t. Nro. ,673.
(2) Von dem Bezirksgerichte haasberg wird hiermit bekannt gemacht: Ts scy auf A n ,

suchen des Johann Debeutz von Slavina, in die erecutive Versteigerung der dem M i .
ckael Michcul) von Unterloitsch aehörigen, der Herrschaft 3oitsch sub Rcct^ Nro. 109 zins«
baren balbhube sammt Fahrnisse, zusammen von einem Tchähunqswerthe rr. !lz32 f l . ,
wegen schuldigen 4^ st. »5 kr. sammt Verzugszinsen und Erecutionskostcn aewisligct worden.

.^u diesem Ende werden nun dren Licitationen, und zwar die erste auf ocn 22, S p«
tember, die zweyte auf oen 22. <Dctober und die dr'tte auf den 24. November ,Ü23, je.
derzeit um 9 Ukr früh in loco Unterloitsch mit dem Beyfahe angeordnet, daß wenn diese
1̂ 2 «dube und Fahrnisse bey der ersten oder zweyten Tagsatzung um die Schätzung oder
darüber nickt an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten auch unter der
Schätzung hintan gegeben werden sollen.

Wovon die Kauflustigen durch Edicte und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken
verständiget werden. Bezirksgericht haasberq am 16. Auaust 1625.

Z . 1^5". , G d i c t. Nro. i355.
"(2) Von dem Bezirksgerichte Haasberq wird bekannt gemacht: Es sey auf das Ansu«
chen des Herrn Machias Wolfinqer, Steuel'Einnehmer in Haasberg, slĉ  pT-^g. N. I u l y
d. I . , Nro. l355, in die erecutive öffentliche Versteigerung der, wegen schuldigen ,98ss.
simmt Zinsen un) Ereeutionskosten in gerichtliche Erecution gezogenen, dem Thomas
Skoff gehörigen, der berrsbaft haasberg sub Nect. Nro. 5-?^» zinsbaren, und nach Ab«
zug der Lasten auf 6äo ft. 5a kr. gerichtlich geschätzten Oinhaldhube im Dorfe Niederdorf
gewilligct worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Yicitationcn, und zwar die erste auf den 27. Au-
gust' die zweyte auf den 27. September und die dritte auf den 27. Octobcr iÜ23, j?der.
zeit um 9 Uhr früh im Orte Nied?rdorf mit dem Anhange ausgeschrieben, daß wenn
diese Realität weder bey dec ersten noH zweyten ^ellbiethun^Stagsatzung weder über noch

M



— n83 -

«"den rönn.e, s»,Ke bc° dcr dri..<n °uch un-
tönn«. b°» d̂ sem ä I r e °in"°ft!,"n wer.« ^ ^ " " ' « " " ^° e>c,wti°n«t°d>ngn>sse

-dc,,r«ss«icht haaiberg am y, Iu,« >82Z'
A ^ . » t » „ g , Ncy der ersten L u t t e n ^ . > . > . . ^ ^ „ 5 , ^

^ (2) Von dem Bezirksgerichte der ve r ros t ^ / " " s / ' . . . ^ ^ ^ l - '^9-
Es seye von diescm Gerickte aufA s ^ " ' " öffentlich bekannt emackt:
von Pilbaä), von Kandersch zu Prußnig ,/eaen Ä ^ ^ ? " ? ^ " ^ " ^ ' " " "nton
tcltcn und rcspc. nicht zugehaltenen L l c » t a t i ^ . ^ ^ ^ ^ ' ^ " ' " ^ ^e'cnvcrl inNich.
der vcm Herrn v. Pilbaä) erstanden n ^ " ^ ^ ^ " " " ' " " " " FeUbiethung
hör zu Kreuhdorf ( I ^ i 5^ t . ) geroilliget und k e'^ ' " ^ ^ ^ ^ " ' " ^ ^ " ^ '
tag um 9 Udr vor dlesem Gcriclte m ^.", ^ ! ^ ^ / - ^ " ^ " " ^ ' September Bormit.
daß wcnn dicse Realität bey dieser ' ^ „ f t . ' . ^ ' ^ " " ^ worden, mit dem Bcrsaye,
an Mann gebracht werden " " den ctstcn Anboth nicht

Oßc ,c, wegen schuldigen 2 " f t 3 o f ^ " " 7 ^ b c l g . n^der Martin Naä)er von
rechtlichem Pfandrechte belegten ,u c>5. ' . l " ^ öffentliche Feilbiclhung der mit ge.
gen auf .20 ft. ^ t e Weinegg unterthH.
»m Wege der Excrution a c H ? , " ^^den 5xaufr̂ chtshul)e sammt An. und ^ugehör
nähmlich der 2c). Septembe ^ ' ^ ! " ' Abhaltung der Versteigerung dreo Termine,
bis '2 Uhr Bo?mtttag m 'dem^ " 7 ^ ' ?°'cmber l. I . , jedesmahl von 9
wedcr bey der ersten anberaumt worden, daß wenn di.se Hubi
übec an Mann gcbraä werden s ^ , ' / 7 ^ " ^ > " ^ " ' " Schatzungsroerth oder dar«
hintan q^'bcn werden w ü " " ^ ' ^ ^ ^ ^ " dritten auch unter der Schätzung

lttät ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ 7 ^ Tagen und Stunden im Orte der Rea.
bekannt gegeben

8- ,o5)6. ^ ^ . ^ .

seo au^Anwchen^Ss^^^ Wzogtdums Gottsch/e rvird hiermit bekann/gemacht: Es
zu " Fabricius zu Gräp. gegen Joseph Fmk
dem ^ ' ^ ' - ^ ' ^ V " die erecntire Versteigerung der
lern, und gleich.eitä ^ ' ^ ?"<> ^ A ^ ' gerichtlich geschätzten Z^Baucrs l ube zu Kof-
Termme/das ^ acw.Mqet, „nd hierzu drey
um 9 Uhr mit em n . August, 22. September und 26. October d. I . Vormittags
der bey der ersten n ^ " ' ^ anberaumt worden, daß wenn obige Pfändungsstücke roe«
Mann gebrach w . ^ ! ' ^ " " Fc.lblcthung um den Schätzungswcrth oder̂  darüber an .
bcn werden wnrV. ^ - ' " ^ " ' ^ ' ^ ^ ^^, ^ " ^ ' " e n auck untcr dcmsclt-en hintan gege.
täglich in d i c s c ^ ^ , . ? ' ^ Llcltatlonsbcdingnisse und Realitäten. Beschreibung könn^u

Zzt>:ir^> -^ ^'"'^''anzlco eingesehen werden.
A n m e r sn ^ ° " ^ c e am 22. I u l y , 8 2 3 .
- .̂ ., 2 "6- Beo der ersten Tagsatzung ist kein Kauflustiger erschienen.
3 . ,o56. ' ' „ - - 7 - ^ ^

Vom"^« .^ . (3 d l c t. (2)
s " auf?l«s / ' ' " ^ ^ " ^ t e des Herzogtbums Gotische wird hiermit kund gemackt: ES
2atlilsch " K ? ^s yerrn Iobann Koßler zu Kotschecn, gegen Andreas und Michael

"̂  i " ^cywarilnbach. ob schuldigen 94V fl. 54 tr. M . M . , in die neuerliche ver-
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t r i ^ ^ n v^iae er?cuti^ Verst.'icV?r,mg der dem Letztern qel^riq«'«, auf ,2c»o ss. M M . ge<
richrli.b a.'sl)^)ren 6.^ Baucrshuoe zu Sä),varzcnbach und dessen sämmtlichen Modllare
nak ' "s l ia ' i ^ ' r Zba-iuna. dö'.vliliqet, und dlcrzu die Ta^sa^un^ auf den »5. September
d '< ''Rormicriqs um 9 M r mit dem A>chan^e bestimmt, dah bey selber, w,e deo emcc
dritten crecutioen Vcrstcl^erung, oie Realität nebst Effecten auch unter dem Schäyunqs-
wcrtbe binr^n g^cben werden w^irde.
erli'^en in dl̂ scr ftieri^t^anzlcy zu Iedermang Kinsicht.

'B^>!rlsgeriä)t Gottsä)ee am 23. August 1823.

u " ^6^ " " (K d i c t. (2)
D i s BeürksaeriHt Sta^tsh. Lack macht bekannt: W habe udcr Ansuchen des ^od.

^ess-nko die er?cutivc F.'ildietbun^ der dem Anton Arrer von ^chutna qebörlgen < gc«
7i-l' Nb auf i , ä. ^ kr. qes bähten Fährnisse, a'̂ s: dreyer Sckafe, ^2 Mi r lmq Korn ,
i l2 M i r l i n i W^wen, 2 ?)Ilrlin<; Gerste, 6 Ktr. Z t rod, 2 (5tr. heu , 4 Buschen unae.
d'rech'll.'n^li ds bewill igt, und da;u den 26. September, 9. und 23. Octoder l. ^. Nach-
Wi t tes um 5 Uhr im Orte Schutna mit de n Heos.ilie bestimmt, daß benannte Gegen-
stände bey der ersten und zweiten FeUbietbunq nur um oder über den Schatzwert«), bcy
der dritten ^cildicthunqstaqsatzung abcr auÄ? unter dem Sckätzwerthc verkauft werden.

Dlö Lnit tionSdcdinqnisse und das Scbä^unqsvrotocoN erlica.cn in dieser GerlchlS«
kan',leo zur Einsicht. BozirtSgericht ^taatsh. Lack am 9. September 1825.
^ . " 1 o 5 q ^ " " ««^«—«^^ e l l b i e t h u n q 5 - C d i c t . (2)

Vom Bczirksgenbte dcr Herrschaft Görtschach wird hiemit kund gemacht:
es sey auf Ansuchen des Mart in ^chußnig, Vormund der Thomas Kandischischen
Kindcr, weqen schuldigen i/^5 fi. l o k r . M . M . c. ^ 0.., die exccutive Fc:lbiechung
dcr gegncrschen Agnes Rosmanmschcn, l.ntt Ehcnertrags, dd. 3. Febr. 1816,
ituabularo 27. Febr. 1817 / auf der Varthelma Rosmannischcn, unlcr Psarrhof
Alrmlaak 8nl> Urb. N r . 75, Rectific. N r . 67 diensibaren, zu Draga "̂1> Haus
N r . l ) liegenden ganzen Hübe inrabullrten Heirathssprüche, bestehend in einem
Zubrmgcn pr. 700 st./ einer Kuh und einigen Slranen Spmnhaar pr. 3o st.,
dann Gcgenvcrschrcibungcn pr. ^00 st. bewilliget,^und zur Vornahme solcher
executivcn Fcllbicchung drey Termine/ als der 26.Scpt. / 16. Ocr. und si. Nol ' .
l . I . , jederznt Vormittags zehn Uhr vor diesem Amte im Schlosse zu Görtschach
nut dem Beysaye bestimmt, daß Falls die obigen Heirathssp.üchc weder bey der
zslcn noch bey der 2ten FeübicthungS-Tagsatzung um den Ausrufsftrcis p r . n I o fi.
M . M . hinla>n gegeben werden könnten/ dieselben hey der Zten Fcilbiethungs-
Tagsalzung auch unter dem obigen Preise hintan gegeben werden würden.

Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am 29. slugust i t t 2 I .

^ l 0 l 6 ? " " K o s t und Quartier zuvergeben. (3)
Cin Beamter wohnhaft auf dem Schulplatze wünscht

kommendes Schuljahr 1823 und 182,. drey bis vier Gtu-
dslttM m Kost und Quartier zu liehmcn.

Das Nähere erfahrt man auf dem Schulplatze im
Hause Nr. 295 im ersten Stocke. ,

Laibach den L. September.



2 ^ Mtbernial-Verlautbarung.
^' ^^' Z u r r e n d e 5?,.
Mit der ̂ a> ^^ ̂  königl. illyrischen Eubermums zu kaibacb. " " ^ '

(3) Nachdem vermig Eröffnüna d« l ^ . " " / " ^7'« ^

»"fschlogs- und Navigati. ,s> G ^ ^ r ^ . «>l«la»d,gtn Wt,mwn si»u',',e-N.e,n-

^ men mit d<m k. k, im,. ö,e" l a n d e t , " ' ° " ° " ' " ' , / " - ^ " " " " <>" E„n,»mh-
den, daß die Emrichtu.g u w E i " "? " °> ! ' "7 "^«" ^ ° b ' " ^ " " " e . . bof.,^
ve» bey dem gedachten

^ " V ^ s" ' t t "w^7eT^52"""""" ' '« e "̂.m5e„ m̂t
D«Nmcha,,t«„7Vn^em^t"" " ' " ' " " " ' " " W>ss«nschaft mch «chörige»

<>,,s^''H,nn2n, August ,8,3.

^osevh Cam.l lo Freyherr b.Schmidburq,
Gouverneur.

Wagnc^ k. k.. Gubern.asrach.
x. , o/,0. Kreisämtlicke ^ V^lautbaruüg.' ^ - ^

^ ^ ^ . „ ^ ' ^ " e.^. . .a^.6 n.o 6.11' I^). k^. ^„arnj.io^ ^ "

^ l " ^ ig.x " ^ " " " ̂ i l n ^ ^24, 1̂06 ä.1 p.nn« Nov.lnl)^ ,823 a unw «

(Zur Beylage Nro. 74>.)



cli sllialnnsilio roli^ic>n0) e clio lermin^I, 1' .̂8!̂ a non, vc^rianno acce!.«.̂ « >̂ô
^ stoiiori ollei-le.
^U /^"» ^c>n s.li'anna »Qo^ l̂lN« clella olfnrte cli ^orsono »cni^n^ein^o all.i clel?-
^R llÄda Oommiz^ionc;, le csnali non s>oi.r2NN0 coni^rovaro eon Ic^llii (luciimonN

» > 80!10 08d6N5Ü)iIl Iic:!!». lÜHNCälllirla cii s^no3i/ Im^). 1̂ .0̂ . I^lliola dollc: ?iovi^litl«ä

M 8 e ^ e i i ?)lO5n<3N0 6^11' ̂ ) î-(),«;8î aNVÄ occorrcn^a.
W ?er 1a 3>,a?.l0n,c; dl (^oi l/Zla non C0liijn'680 1e I?ru^^6 <V avvoniliüo >̂a882̂ «

W ^ - 22 i/^/.)6 ^^c^äli()^ll0 (»!ki lum« .̂ lli N2086

M - 1 c)"o ^.l5o,i ^n<;Iia 6a I ^ 0 n fniil.'l 2c) i i sazoio (oFni !.rlmc:8!.re.)

M 2^ t'nini candttjl« cli ^e^a^ lnnü 6 16/18 ^ocei^i O^lio l.Ia !nmo con
W 5lll oe< o; l.ovuli Inoi^noli 0<;ni nl«80) «
M 180 fa3ci ^)^IlÄ cl.i î î l.0 ll 20 ^uni o^ni l.rimQ8ire.
M Ver 1c 22 8l,axi0ni (1c:I lÜorclonc: iniliunc cli <̂ u6Äl.0 (^iioolo ^oi ascencic: il g iu i -
M nalioec: Kl80^no
M H 80 par^ioni I'anc: a 7 ^ äi flii^o 1' lui>^
M » / ^ tunü (^»nciolic! cli 8c>̂ 0 ci^ni iH<38<2, ed a 1/̂ 0 la8^ ^»glia illl
M 1«f̂ 0 » 20 lnmi i! ta8c.io (o^ni rrime^rc;.)
M ?or 1i unniini acldc:l.t,i ai 86rvi^i0 doi i-L^i (^avalll cli illxxa noncliä i)^r i
M (^avldli mc:ci68iini oocoiicrcmno inoi^c) ^1l' inc:iioli clal cli 2." Nlllxo ^ l.uNu
M H- î-ile 162/,..
M ^oiia ätaxionQ äiOi-acli8c:2 ^ I^axioni?ano a 7//, d> s^nro 1' 11«a )
M 6 clorw/Vvcna 2 1/8 di i>1c!txon, clcNn > »l^iorno
M 3c1e^s;1''iLna a lo l l i nn cl^no, V
M 1 / i8^688a oceoi-renxa ^'lornaliora vi 82iu »nclie in (^ori/.ia c^u^lora veriän-
M no collocHN anclie in cznc;8r2 8t,»2ionc: äoi ro^i <I<2va1li cli 1^/22.

M (Fori^ia l i 29 ^ 8 " ^ ^ 2823.

M ^^ t tn in l^o^lla


